
Auglandischeg 
dumm-. 

Bot-dann —- Der Generalqu 
verintendentxder Mart und Rie- 
derlauiid. Wirkl. O onfiftorialrath 
Dr. Braun, tritt demnächst in den 
Uubefiand. nachdem er me r als 50 
Jahre Seelforger gervefen i Er ift 
am ö. Februar 1883« geboren. alfo 75 
Jahre alt. 

Illtriibnik —- «nnerhalb von 
vier Jahren feierten her vier Ebe- 
paare die goldene hochzeit. fo der Ek- 
aentbiinier suguft dochwald und fet- 
ne Ebefrau Dorotbea eb. Schwarz berg. Sie erhielten I taiferlr, 
Gnadengefchenl. 

Bad Schsnftieß. —- Größe- 
ren Schaden richtete ein Feuer an, 
das auf dem Grundftiick des Mühlen- 
befitzers dermann Engelte, vor dem 
Strefotver Thore, ausbrach. 
brannte auf dem Grundstück des Ei- 
genthümers Rudolf Zabel ein mafsk 
ver Stall bis auf die« Umfassungös 
mauern nieder. 

R e te b r u ch. —- hier brannte das 
- amilienbaub nebft Scheune Und 

tall, dem Holländergutsbesitzer Otto 
Nödl gehörig. nieder. 

Neun-ed ell. —- Ein hiesiger 
Sattleraeielle wurde biet vorn Tode 
des Ertrintenä durch den e,«’5leifclker- 
lebrlina Franz Schmidt gerettet. 

bieetr. — Durch einen bedauerli- 
chen Unaliicksfall verlor hier der 
Vabnarbeiter Guftav Schmidt fein 
Leben. 

S e n f t e n b e r g.——Kiirzlich fand 
man in der Weinberafirnfze den Ar- 
beiter Mablina von hier todt auf; da 
iich an ver Leiche keinerlei Verlenuns 
gen vorfanden, nimmt man an, daß 
er einem herzfchlage erlegen ift. 

S o r a u. —- Sein Siadtverordne- 
tenmandat bat der Kaufmann E. Ge- 
riae von hier aus Gefundbeitsrück- 
fechten niedergelegt. Er gehörte der 
StadtverordnetenVersammlung feit 
1897 an. 

In der Vereinsfabrit in Seif:rs- 
dorf bei Sorau wurde durch den 
Amtsoorftehee Herrrnann zwei alten 
Arbeitern das Allgemeine Ehrenzei 
chen überreicht, und zwar dem Spin- 
nereiarbeiter Heinrich Blafche, der fett 
1866 bei der Firma beschäftigt rft, 
und dem Mafchinenfüdrer Schättel 
tov, welcher feit 1873 dort arbeitet. 

C ii ft rin. —-— Der Ackerbiiraer 
Friedrich Lerverenz war damit be- 
schäftigt, mit einer zweifpiinnigen 
Fahre Sand auf den Hof zu fahren. 
Die Pferde drängten nach rechts und 
L. konnte fie, da es bergab ging. nicht 
böndiaen. Er wurde mit der Scheere 
dermaßen aeaen einen Zaunpfabl ge- 
drückt, daß er einen Rippenbruch und 
eine Quetfchung des Brustkastens da- 
vontrug. 

Driefen. —- Dag Fett der gol- 
denen hoch-seit beaina der Biiritennm 
cher Klotz und dessen E-hefrau, geb. 
Albrecht. Das kaiserliche Gnadenar- 
fchent wurde dem Jubelpadre vom 

Oderpfarrer Sasse überreicht. 
Ml OWN- 

K öni ask-er g. --- Professor Dr. 
phil. Fritz Ninne, der Direktor des 
mineraloaiichen Instituts der Uni- 

versität Königsbera hat einen Ruf 
an die Universität Kiel erhalten als 
Nachfolger des Professors Dr. Müll- 

finZe unds denfelben angenommen. 
r Sattlergefelle Gottfried Groß 

ift bei der Arbeit in einer Fabrit in 
Mühlenbof tödtlich verunglückt. 

Allenftein. —- Beim Bad-H 
ien Langenfee ertrant der Isjiihrige 
Schreibgebiilfe Wrobel. 

Kreuzberg. — Jm biefi ens 

Stadtgrunde wurde das Schützen eft 
gefeiert. Die Königswurde errang 
von den Altfchützen Kaufmann Max’ 
Splittaerber. Erster Ritter wurde 
der Ackerbiiraer Otto Buchho!z, zwei- 
te Ritter iiaufmann Alexander Ei-; 
fenbeim. ; 

LiebemiibL —- Die Leiche des; 
vor etwa zwei Wochen ertruntenenl 
Schiffers Herrnann Jetttowsti tout-J 
de im Enlingerfee treibend aufgefun-; n. 

Mobrunaen. —- Die Feier der 
aolde en hochzeit beging Kaufmann 
Leon rd Wiebe und feine Gemah- 
lin. 

Magguffem — Den Tod in» 
der Deime fand der Unterfchtveizer 
Paul Donath vom Rittergut Maa- 
aussen. 

Anaerburg. —- An Stelle des 
verzogenen Arztes Dr. Axft wurde 
Amtsrichter Boiat zum Kreistagb 
abaeordneten gewählt. 

« Inst-s gebracht-. 
Danziqsztn Walde wurde die 

Urbetterttqu Martha Schönwatd von 
einer Kreuzotter gebissen. Man! 
brachte die Gebissene nach dem chirur- 

gitchertb Stadttazareth tu Danzig 
Elb ——- Beim Baden im Ctbtngfth ist der Lehrling Paul Rei- 

matm ertrunten. 
Kahlbudr. — Ein weit itberi 

Auslande hinaus bekannter undz 
hochgefchöster Mann, der frühere 
Besikey iettqe Unternehmer Engel- 
mann, feierte tn Frische unt- Nttfttgil 
lett seinen 70jtihktgen Geburtstag s 

Kptiebterk — El starb girrt tm Alter von 105 breit dte Ar et- 
tetwitttve Eva Mk awött geb Nis-» 
lenkt. ( Instit seies- 

Posen. —- Divtsipns - Pfarrer( 
Sandet der für den Erzbischof-Ists 
in Pater- ausersehen tft, hat dte Ex-l 
pebtttoa n China mitgemacht und« 
wurde vor urzem zum Damm-ita- 

·lar des Potener Delauatt ernannt. 
seauftad t. — Die erledigte 

.-.-.»—--- -.«WF» 

biesige Man-stelle witd mit dem! 
Pfanne-nieset Fuhrmann aus Ko-; 
seen beseit l 

Die Wirth-fem- Veeonika Hoffj 
mann in Gollwih wurde von einer! 
wüthend gewordenen Fötse derartig; 
mit den dötnetn verlegt, daß sie 
nach einigen Tagen an den erhalte- 
nen Verlehungen gestorben ist. 

Krotofchin —- Die Josef Ben- 
telschen Eheleute in Kentern-is feier- 
ten das Fest der goldenen hochzeiti 
Dem Jubelpaare wurde die goldene» 
Ehejubilämnsmedoille verliehen. ; 

fes-m Ist-m ! 
Stettin. — denn Wilh. Rusch,? 

dem Kastellan des hiesigen Landgr- 
rirhts, ist das Kreuz des Allgemeinen 
Ehrendiplomä verliehen. 

Dem Möhelfabrilanten Paul Rein- 
ie, Jnhaher der Firma Karl Reinlei 
u. Sohn, hierselbsh iit das Prädikat 
als königl eher Hoilieferani verlie- 

n. . 

Anklam. —- Hier ver-starkf der 
Geheime Regierungsrath und Lan- 
desiilonomierath v. Loesewis Lent- 
schon-. Der Verstorbene stand itn 90. 
Lebensjahre. 

Johanizt al. —- Würzlich 
wurde der Kne hermann Darlotv 
vom Blin erschlagen. 

Kolherg —- Fiir den Marien- 
dom in Kolberg ist der Hilfsprediger 
Blessin aus Pyritz zum hülfsprediger 
gewählt 

Es ertranl im Kolberger Boots- 
haien der achtiährige Schüler Her- 
mann Pruichlr. 

Its-ins zcwwisssskseiw 
Schleswig — Johannes Eh- 

lert hat das Gasihaus »Zum Pflug« 
des Herrn Regelson in der Faul- 
straße für 47,000 M. gekauft. 

Burg a. F. —- Jn einem An- 
falle von Geistesgeitsiirtheit erhängte 
sich der Landmann Heinrich K. Reese 
in Hinrichsdori. 

Flenshurca — Der Sohn des 
Sattlers Weithal machte einen Aus- 
flug mit seinen Eltern nach Mein- 
ivit. Unterwegs wurde er von einer 
Revoloertugel getroffen und schwer 
verwundet. 

Haderslehem —- Der sechzig 
Jahre alte Gärtner Johannes Clau- 
ien in haderslehen wurde in feinem 
Treihhauie erhängt aufgefunden 
Nahrungssorgen sollen ihn zu der 
That getrieben haben. 

Kellinghanien.--Zum Pa- 
itor in Stellau wurde Paiior Rede- 
ter aus Alt-Rahlfiedt gewählt 

pro-las Zachfen nnd Zwei-sey 
Freybura. — Jn Nebra schlug 

der Blitz in die Kirche. Das Kirch- 
und Thurmdach sowie das holzwert 
des Thurms wurden start beschädigt. 
Nur durch schnelle Hilfe konnte ein 
Brand verhindert wer-den. 

Halle. —- Dem Apotheler 
Schneider aus Weißenselss, der s. Z. 
irrthiimlicherweise mit Bariutn 
sstartes Gift) versetztes Karlsbader 
Salz zu Kurzwecken verabreicht und 
der-durch den Tod zweier Personen, 
eines Arztes und eines Friedhaslm 
amten, verursacht hatte, wurde vom 

M «ser die mehrmonatige Gefängniß- 
st ase im Gnadenwege in Zeitums- 
basi umgewandelt- 

Hildebrandshausem —- 

Der Landmirth Georg Herold in 
hildebrandsbausen wollte mit einem 
leeren Waaen nach Hause fahren. Aus 
dem steilen Weae gingen die Zug- 
thiere durch. Herold wurde vom Wa- 
aen beruntergeschleuderts und tarn 
unter demselben Fu liegen. Der Un- 
glückliche wurde eine Strecke Weges 

Fmitaeschleift Er hat sehr schwere 
EVerletzunaen davongetra en und an 

seinem Auskommen wir gezweifelt 
Jena-Der Erbauer der neuen 

LUniversität in Jena, Pros. Theodor 
"Sister, ist zum ordentlichen Prosessor 
I an der technischen Hochschule in Mün- 
aren ernannt worden. 

Neustadt a. O. —- Hier beging 
der Malermeister Heilemann Selbst- 
mord, indem er sich in den Hersurth- 
schen Teich stürzte. 

Schwarzburg. — hier stürzte 
das zweijähriae Kind des Droaen- 

Ihändleri Eetstein den steilen Abhang 
Ider Schwarzatal - Straße hinab und 
toutde schwer verletzt nach Hause ge- 
tracht. 

Sonneberxet — hier spendete 
Frau helena L«tzetberger der Stadt 
Zonnebera unter dem Namen Karl 
Lasseekgepsiinuu « oooo Inl. nik 
die Rippe, 1000 arl site dte beiden 
Kinderbetvabranstalten unsd 1000 Mk. 

Jur Beschaffung von Frühstückem 
Its-m Riese-. 

Breilam —- Zmn Nachfolger 
des an die Barbaralir e ,ewählien 
Laster Maske ist vorn agixtrat Pa- 
fior Zuabaum aus- DeutfchsOfsiY Kr. 
Görlih, Zum Prediaet am Allerheili- 
enhospial und den übrigen stät-ti- 

kspen Krankenanftalten gewählt wor- 
n. 
Dem bisherigen Leiter der Kapelle 

des JnfanteriesRegiments 51, Sterbs- 
hoboifien horichler, ist der Titel »Kä- 
niglicher Müsildirigeni« verliehen 
worden« 

DabelschwervL —- Dat III-»- 
Jahve alle Tsschterchen des Bauer- 
guicbesiseri Rathe-rann in Stuben- 
arund Cthldorss fiel in den in »der 
Nähe der Besitztum vorbeiiließenden 
angeschwollenen Bach und erirani. 

K r e u z b u r a.——Lehrer und Kan- 
ior Darimann aus berrnlauersih, Kr. 
Gut-rau, ist zum Kal. Seminar- und 
Musiklebrer an das hiesige Kgl. Leh- 
rerieminar berufen worden. 

Leu-schilt —- Jn Babitz brach 
in der Besituna des Gärtners Karl 
Bresilapf 1. Feuer aut, welches das 

W.-,«sp-—q---..«»« --—«.--—. --—- 

niaffive Wohngebiiude, Stallung 
und die Scheunek in l zer Zeit in 
Asche legte. 

Läwenderg. —- an Schmett- 
feifen brach in der Scheune der Ta- 
Anigerfthen Besitzung Feuer aus. Bald 
ftand auch das Wohnhans mit in 
Flammen. Die Thätigteit der Nich- 
mannfchaften tonnte fich nur auf die 
Rettung des Viehs und die Erhal- 
tung der Nachbargebäude erftrecken. 
Der Besiser iit nur niedrig Versichert. 
Der Brandftiftung verdächtig wurde 
der Tifchler Jofef Schulz, ein dem 
Tranke ergebener, fchon mehrfach 
u. a. auch wegen Brandftiftung be- 
sikafter Mensch, verhaftet. 

Penthen H. S. —- Tischlermei- 
fter Zaroandzli von hier ist das Opferf 
eines Ueberfalles geworden. Er he- 
fand sich mit feinen Familienangehö- 
rigen auf dem Heimwege von Scham- 
bera. wo derMeifterverein fein Som- 
merfeft abgehalten hatte. Jn der 
Nähe der Hohernzollerngruhe spran- 
gen plötzlich vier Männer aus deml Chauffeegraben and fielen iiber Za-: 
wanditi her. Dieser erhielt zwei ge-l 
fährliche Messerftiche, einen in den 
Kopf, den zweiten in den Rücken. » 

Frankenfteira ——— Von einem? 
Wagen iu Tode zermalmt wurde derl 
Arbeiter Kuhnert aus Neudorf. Alzf 

"er den Wagen hemmen wollte, stürzte 
er ab, nnd die Räder gingen ihm über 

»den Leib. Er wurde derartig zer- 
! guetfcht, daß er im Kranlenhauie sder 
Jbarrnherzigen Brüder, wohin et ge- 

bracht wurde, verftarb. 
schnian 

Ofen. — Es fehlug der Blitz in 
das Haus des Hauptlehrers und töd- 
tete die in der Küche beschäftigte 
Tochter. 

Mut-nd nnd Its-Uns 
Köln. —- Es fuhr eine Drofchte, 

in der zwei Turner saßen, vor ei- 
nem Schnellzuge der Köln-Donner 
Kreisbahn her. Auf das Signal des 
Fahrers bog die Drofchte aus, das 
Pferd wurde unruhig und lief wie- 
der auf das Geleise. Entfent spran- 
gen die Turner aus dem Wagen. 
Der eine, Adolf Lichtermann aus 
Herne i. W» gerieth unter den 
Schnellzng und wurde getödtet. « 

Die Frau des Prinzen Bentheim- 
Steinfurt wurde in einem hiesigen 
erfttlassigen Hotel wegen Zechprelle- 
rei und Betrugs verhaftet. 

D uis bu r g. — Die Vertäuferin 
Blaue wurde von«der hiesigen Fe- 
rienftraftammer wegen Betrugs zu 
15 Monaten Zuchthaus und 860 Mk. 
Geldstrafe verurtheilt, weil sie dieje- 
nigen herrschaftem bei denen sie sich 
als Dienstmädchen anbot, um den 
üblichen Miethsthaler beschwindelte. 

Düllen. —- Det etwa 80 Jahre 
alte Rentner Krummen wurde an 
dem Bahniibergang in der Nähe des 
Kirchhofes von dem Briiggener Zug 
überfahren und ihm Kopf und 
Beine vom Rumpfe getrennt. Der 
Verftiimmelte war schwerhörig. 

Neug. —— Jn seltener geistiger 
und körperlicher Frische wurde ovn 
den Eheleuten Kiefer das Fest der 
goldenen Hochzeit gefeiert. Die 
Zollthornachbarschaft hatte durch fest- 
liche Ausschmiictung der Straße dem 
Gedenttage ein anmuthiges Gepräge 
gegeben. 

Neuwied. —- Die Wahl des 
Iabrilanten Friedrich Siegert »zum 
unbesoldeten Beigeordneten der 
Stadt Neuwied ift bestätigt worden. 

Ohligsx——A’ls einziger Verein 
des Niederbergifchen Turngaues er- 

rang bei dem Fünflampf, sder auf 
dem deutschen Turnfeft in Frant 
furt a. M. stattfand, der Ohligser 
Turnverein einen Erfolg. Herr 
Plötz, Mitglied des genannten Ver- 
eins, erhielt mit 821,-·z Puntten ei- 
nen Eichentranz als ehrenvollen 
Preis- 

Ofterath. —- Es starb hier 
plötzlich der Arbeiter Joseph Schür- 
gers vom Giefenend Er wollte mit 
der »Eleltrifchen« nach Oeerdt-Lörick 
fahren und hatte, trotzdem er sehr 
gelaufen war, den Zu verspätet. 
Plötzlich fiel er im Warteilaal zu Bo- 
den und war innerhalb einiger Se- 
tunden eine Leiche. Ein Herzschlag 
hatte dem Leben des 30iiihrigen 
Mannes ein schnelles Ensde bereitet. 

Neckling ausen. —- Durch 
eigene Unvorsi tigteit ift der Kauf- 
mann Wideloh aus Münster i. W· 
um’s Leben gekommen. Er versuchte 
nämlich, zwischen einem beladenen 
Möbelwagen und einer Rumpe, an 

welche der erstere herangefahren 
wurde, im legten Augenblick hin- 
durchzuschliipfen. 

Aus Gram til-er den vor einigen 
Wochen erfolgten Tod seiner erst 15- 
jährigen Tochter, (selbige hat aus 
Furcht vor Strafe von leiten ihres 
Vatert, den gesuchten Tod in der 
Emlcher efunden), hat sich der in den 
besten ahren stehende Arbeiter 
Sandmeier von hier kürzlich zu er- 

hängen versucht. 
seminis-unsrer und Branntwein-. 

Ki. - Jlselde. —- Eö starb 
hier die Wittwe Möllring, 99 Jahre 
ali. Die Verstorbene dürfte die äl- 
teste Frau des Kreises Peine gewe- 
sen sein. 

Steinwed el. —- Es fiel Hos- 
besitzer Fritz Grethe von der sich im 
Betrieb befindlichen Mähniaschine u. 

zwar so unglücklich, daß et vor das 
Messer zu liegen lam; Sehnen, Mus- 
keln und zum Theil auch der Knochen 
des rechten Unterschentels wurden 
ihm durchschnitten. 

SuderbruQ — An Stelle des 

bisgrigen Vorsiehers Niemeyer wur- 
de r Großtöthner h. Mahlen zum 
Gemeindevoviieher gewählt 

mwksi s 

Bittens. —- Atn Köniaschußtage 
errang Herr Malermeister Ahrens 
sen. die Königswürde. Den zweim- 
sten Schuß that« Herr Kaufmann 
Willert. 

L ii b lt o r f. —- Hier verstarb nach 
langem Leiden in feinem 64. Lebens- 
jahr sder Schutze Heinrich Nehm. « 

Ma lchin. —- Kiirzlich erttant 
beim Angeln in »den Torfgräben bei 
der hohen Brücke der etwa 7jährige 
Sohn des Möbelpoliers Tiey. 

Hebt-Mitk- 
Kassel.— Berliehen wurde dem 

Gymnasialoberlehrer a. D. Professor 
Johann Püttgen zu Kassel der könig- 
ltche Kronenorden 3.-Klasse. 

Firma-Herr Lehrer und Kan- 
tar Ad. hofmann ift zum Haupt!eh- 
rer an der hiesigen evang. Stadt- 
schule ernannt worden. 

Gerstungen. —- Bei der dieser 
Tage stattgehabten Bürgermeister- 
tvahl in sdem benachbarten Untersuhl 
wurde der Landwirth Karl Bauer 
mit 124 Stimmen gewählt 

Hemfueth. —- Jn dem Haufe 
des Maurers Ph. Bremmer brach auf 
bisher noch nicht aufgetlärte Art 
Feuer aus-. Außer dem Vieh tonnte 
fast nichts gerettet werden« 

Qefeusparntsadh 
D a r m st a d t. — Dei-, Haft-pun- 

iänaer thtnund Schlosser, ein frühe- 
res sehr beliebtes Mitglied oerDarm- 
fiädter Hofe-per, hat am Taae seines- 
70. Gebulrtsfelteö Selbstmord began- 
gen. 

»Als-II Fasse-— 
Dresden. —- Es beging Herr 

-Privatmann Franz Karl Seifert, 
Mathildenstrasze 11, hier das fünf- 
zigicihrige Jubiläum als Biirger der 
Stadt Dresden. 

Arthur Amandus Tübel in Dres- 
den ist siir die von ihm bewirkte Net- 

» tung eines Knaben vom Tode des Er- 
strrnleng in der Elbe die silberne Le- 
kbensrettungsmedaille verliehen. 
s Auerbach. -— Dem Oberforst- 
s meister Uhlig in Auerbach ist der Ti- 

tel nnd Rang eines Geheimen Forst- 
rathes verliehen worden. 

Bannen. — stürzlich ist der 
durch Ueberfahren schwerverleyte 
Gärtner Arthur Robert Miiller ge- 
storben, nach-dem ihm noch das ver- 

ftiirnmelte Bein abgenommen worden 
trat-. 

Fichtenberg. —- Der Arbeiter 
Große aus hiesigem Ort. der in Tie- 
fenau durch einen Schuß schwer ver- 

leht wurde, ist im Riesaer Kranken- 
haufe seinen Verletzungen erlegen. 

Leipzig. —— Herr Paul Moritz 
Mädler, der Mitinhaber der bekann- 
ten Kosserfabrit Morih Mädler, ist 
hier gestorben. 

Leisnig —- Auf Leisniger 
Flur gegenüber dem Esicbberng 
staurant, wurde die vermißte 24 
Jahre alte Köchin Mühlmann todt 
aus der Mulde gezogen. 

Löhnen —- Ans Anlaß des 25- 
jährigen Bestehens der Scheuertuch- 
weberei Gebr. Müller in Löbau stif- 
tete Fabrilbesitzer Reinhard Müller 
10,000 Mart für die Beamtenpens 
stonslasse der Firma. 

Mel-ewig — Jm 67. Lebens-: 
fahre ist Reichsgräsin Marie Schall- 
Riaucour in Medewitz gestorben. 

Mittwteida. — Dem Fabri- 
direltor Steinegger sen· in Mitttvei- 
da wurde vom Papste der Ritterw- 
den des heiligen Gregor verliehen. 

Oberheinsdors.— Von sei- 
nem eigenen Geschirr überfahren und 
getödtet wurde zu Oberheingdors der 
txt-I Jahre alte, bei dem Speditcur 
Franz Baumgärtel beschäftigte Gie- 
fchirrfühtee Gustav Voigt. 

« 

Hörigkei( Dreier-in 
München. —- Die Leiche des 

Sergeanten Rettinger wurde vom 

Garnisonslazareth in den Mooiacher 
Friedhof übergefiihrt. Rettingcr’s 
Körper, der vom Zugpersonal aufge- 
funden wurde, roar entsetzlich ver- 

stümtnelt. 
Aichaclx — Im Oelonomiege- 

bäude und Getreidemagazin der 
Kunstrniihle des Reichstagsabgeord- 
neten Beet hier entstand Feuer und 
es brannte vollständig nieder. 

Augsburg. —-—- Es gerieth in 
Leeder der holzverlader Hugo Gratz 
beim Verschieden von Ladewaggons 
mit dem Kopf zwischen die Pufser 
und war sofort todt. 

Bamberg. — Der geschäftsfüh- 
rende Oberselretiir am hiesigen-Land- 
gerichte Kanzleirath Leonhard Hahn, 
ein allseits bochgeschätzter und lie- 
benswürdiger Beamter, lonnte in 
vollster Frische des Geistes und des 
Körpers sein 50jähriges Dienstju-bi- 
läunr begehen. 

smng particuan 
Stuttgart. —- Der Mörder 

der Eugenie Mast wurde verhaftet, 
und zwar in der Person des in Mün- 
chen gebürtigen Schmierers Georg 
Müller. 

Biber-ach —- Die wegen Dieb- 
stahls bezw. Unterschlaaung verhaf- 
tete Ladnertn Lutse Schuler hat im 
hiesigen Gerichtsgefängniß eine Fen- 
sterfcheibe zertrümmert uwd sich mit- 
tels eines Glassplitters in felbstmör- 

dekischer Absicht die Puls-aber geöff- 
ne. 

Geiölingew —- Die in GOE- 
bach Ermordete ist die 56 Jahre alte 
Maria Pfletschtnger, wohnhaft in 
Stuttgart, gebürtig aus Gosbach 

Gmitnd. —- Seit acht Tagen 
wtvd der Privatier AntonSchermann 
vermißt, der bei dem Konturs des 
Braueretbesiterz Bantleon ungefähr 
100,000 Mark eingebüßt hat. 

j-; -·- M 

Heiibkonrn —- Zn Ost-erseh- 
rrrn wurden ernannt von der Kna- 
uenmittelschule MittelschullehretGöh- 
ring und von der Mädchenmithchu- 
le Gönnewein. 

Buchau a. F. — Der im hiesigen 
Spiial verstorbene Privaiier J.Sau- 
irr hat feiner Vgierstadt Buchau 
8000 Mark, dem Spital 1000 Marki 

ungtden Stadiarmen 800 Mark ver-« 
ma 

Ocehsekssithm W 
Karlsruhe —- Dieser T-:ae 

konnte der Monteur Joseph Nästle 
von Durlach auf eine 25-jährige un- 
unterbrochene Thätigkeit in der Näh- 
maschlneniabrik Karlsruhe vorm. 
Haid cke NeNu zurückblicken 
«Bräunlingen. —- Aus der 

Heilanstali Jllenau kommt die Trau- 
erfunde, daß dort Herr Dr. Brrlzeri 
von hier im Alter von 48 Jahren ge-« 
sterben ist. 

Forbach. — Beim Baden im« 
Holtzm.inn’fchen Wehr ist sder 10l Jahre alte Sohn von August Die- 
ierle dahier erirunken. I 

Heidelbera. --— Der 76 Jahre 
alte Bohnhvfsportier a. D. Verwa- 
hof von Sandhaufen, der in der psy- 
chiairischen zilinik internirt war, 
wurde in der Badezelle todt aufge- 
fanden. 

Gkithszothrtnsew 
Bischweiler. — Einen unseli- 

gen Entschluß faßte die noch nicht 50- 
jährige Ehesrau des Milchhändlers 
Jakob Schäffer im nahen Kunzem 
hausen. Im Aerger über Familien- 
streitigteiten nahm die Frau thol 
und starb daran; 5 Kinder betrauern 
den Tod der Mutter. 

Bolchen. —- Der Tod hat den 
Hauptlehrer Frehel, der seit 1878 
hier thätia war und noch vor einigen 
Monaten durch Verleihung des Kro- 
nenordeng 4. Klasse ausgezeichnet 
wurde, in seinem 55. Lebensjahre in 
die Ewigkeit abberusen. 

Großblittersdors. —- Der 
Kleehändler Andreas Kappeh der im 
vorigen Jahre den Sohn des Schmie-s demeisters Finller angeschossen hatte« 
entzog sich durch die Flucht nach 
Lurembura der Strafe. Doch kurz-l lich, als seine Nichte Hochzeit machte 
zog es ihn mit Macht nach hier zu-« 
riick und bei dieser Gelegenheit wurdel er in Brebach erkannt, wo ihn die be- 
nachrichtigte Polizei scknell seitnahm 
und naeh Saargeniiind ins Gesang-. 
niß ablieserte 

Rhein-take- 
Frantenthai. —- Der Tagner 

Reich in Opan wurde vom Eisensor- 
iner Oesfler von dort ohne Veranlas- 
sung erschossen. Der Thäter ist ver- 

haftet- 
Anläßlich eines ehelichen Zwisteä 

stürzte sich die Ehesrau des Tagnerå 
Georg Gräs von hier mit ihren zwei 
Kindern in den RheintanaL Ein Leh- 
rer sprang ohne Besinnen nach nnsd 
brachte Mutter und Kinder an das 
Land· s 

Freie ztädtex i 

Hamburg — Der bekannte 
Sportsmann Dr Traun, der Sohn 
des hiesigen Senators, hat sich aus 
unbekannten Gründen im Parl Hotel 
erschossen. 

gute-sing 
Knaphoscheid. — Kürzlich 

machte der 70 Jahre alte Taglöhner 
Nikolaus Z. seinem Leben durch Er- 
hängen ein Ende. Was ihn zu der 
That getrieben, ist unbekannt. 

Schifflingen. — Hier ver-- 
brannten Wohnhaus und Stallzing 
des Schmelzarbeiters Feigen. Der 
versicherte Schaden beträgt 4000 Fr. 

Alten«-Augurs 
Wien. —- Kiirzlich feierte der 

Pfarrer der Schottentirche P. Lam- 
bert Herz in vollster körperlicher und 
geistiger Frische sein vierzigjährigeg 
Piefterjubiläum 

Aussig. — Die Kellnerin Rosa 
Anderle, die von dem Motorfüdrer 
Franz Praschinger durch Messerstiche 
verletzt wurde, ist außer Gefahr. 

Bregenz. —- Der 19jöhrige 
Ludwig Schrott aus Laubeck stürzte 
bei einer Rat-fahrt zwischen Flirsch 
und Strengen in die Rosana und er- 
trank. 

Budapest. -— Die Polizei lei- 
tete über Anzeige des Grafen Paul 
Esterhazn gegen den Getreidetom- 
missionär Amel Liebermann die Un- 
tersuchung wegen Betruges ein. Lie- 
berrnann wird vom Grafen beschat- 

— 

bist. ihn durch »Jasichspiel« me- 

100,000 Kronen betrogen zu habe-. 
GießhübL -— Es fand in 

Gießbiihl bei Brunn am Gebirge die 
feierliche Einweihung der neuen 

Pfarrkirckse statt. Dieselbe ist im 
friihgothischen Siile nach den Plö- 
nen des Liechtenstein&#39;schen zip-pfands- 
tekten Ritter v. Neumann von dem 
Baumeisier Rudolf Rückeshäuser Jus 
Hinterbeühl erbaut morden. 

M 
Basiersdors. —- Hier starb 

nach längerer Krankheit der bekannte 
Gastwirth Albert Sieben 

Diesen-hohn— Kürzlich ist 
Deian Dr. Gustav Baumgarkner 
nach langer Krankheit gestorben. Ein 
Dießenhosener Kind, hat er volle 41 
Jahre in seiner Vaterstadt als Seel- 
sorget gewirkt. 
·Echallens. —- Das Strafge- 

richt des Bezirks Echnllens hat den 
jungen Christian Sewer von Gssieig 
wegen Brandstistung zu vier Jahren 
Zuchthaus nnd zehn Jahren Einsteb 
lung in den bürgerlichen Rechten 
verurtheilt. 

Engelverg — Ober-halb der 
Furgialp bei Engelberg ist der fünf- 
zehnjährige Sohn der Taglöhnerssa- 
milie Heß aus Engelberg beim Edel- 
weißpslücken zu Tode gestürzt. 

-Grindelwald. —- Am Wet- 
terhorn sind die zwei Touristen Al-· 
bert Grimmeisen von Ludwsigshasen 
und Heinrich Holder von Annweiler 
(Bayetn) zu Tode gestürzt. 

L a u s a n n e. —- Unter nennzig 
Bewerbern und sechs Provedirigen- 
ten wurde Alvnso Cor de Las Diri- 
gent aus Petersburg und München, 
an Birnbaum’s Stelle einstimmig 
zum Kapellmeisier des Sinfonie-Or- 
chesters von Lausanne gewählt. 

-—-—·- 

— Der thüringisch - säch- 
sische Geschichts- und Al- 
tetthumsverein hielt seine or- 

dentliche Generalversammlung in 
Ha lle ab. Von den Veränderungen 
im Vorstand wird mitgetheilt, daß 
Professor Veß zum Vorstand hinzuge- 
wiihlt ist. Schriftfiihrer Professor 
Dr. Heldmann berichtete über das ver- 

flossene Geschäftsjahr Besonders an- 

erkennend war hervorzuheben, daß sich 
die Zahl der Mitglieder von 91 aus 
152 unter dem Vorsitz des Dr. 
Schmidt erhöht hat. Dann folgte der 
Vortrag. Dr. Schmidt, der als 
Historiograph des v. Vismarckschen 
Geschlechtes viele persönliche Bezie- 
hungen zur Familie v. Bismarek ge- 
habt hat, berichtete über die Geschichte 
v. Vismarch Der verstorbene Profes- 
sor Ottokar Lorenz in Jena hat auf 
die wissenschaftliche Bedeutung der 
Genealogie hingewiesen, und die gene- 
alogischen Vereine in Gemeinschaft 
mit der deutschen Adelsgenossenschaft 
haben vor mehreren Jahren den An- 
trag gestellt, aus einer preußischen 
Hochschule einen Lehrstuhl für Gema- 
logie zu errichten. Dr. Schmidt, der 
als Genealoge, zumal durch seine 
Werte über die Grafen Hohenthah die 
Grafen Schulenburg, die v. Klitzing, 
v. Wuthenau usw« in weitesten Krei- 
sen bekannt ist, hatte die Frage aufge- 
worfen: Aus welchem Stamme ent- 
sproß Fiirst Vigmarck, Deutschlands 
erster Kanzler? Dem Jnhalt des 
Vortrages hätte es vielleicht mehr ent- 
sprochen, wenn das Thema gelautet 
hätte: »Die Genealogie, eine Hilfswis- 
senschast der Geschichte, nachgewiesen 
an dem Geschlecht v. Bistnarck.« Denn 
der Reserent behandelte in durchaus 
fesselnder, hin und wieder mit Humor 
gewürzter Darstellung das Alter der 
Wappen und der Familiennamen, die 
Wanderung der Ortsnamen, die 
Wappensptüche, Wappensagen und die 
Ahnentafeln, freilich dies alles, ohne 
daß die Geschichte der v. Bismarck da- 
bei zu kurz kam. Denn seine Ausfüh- 
rungen iiber die einzelnen genannten 
Punkte liefen immer wieder aus die v- 
Vismarck hinaus. Die höchst anzie- 
henden Ausführungen, die von einem- 
eisrigen, von auszergewöhnlicher wis- 
senschaftlicher Tiesgründigkeit ausge- 
gangenen Studium der Familien-Jer- 
hältnisse Vismarcts zeugten, erhielten 
den lebhaften Beifall der ganzen Ver- 
sammlung. 

; Jn Prag,« so wird von dort telegra- 
Phisch gemeldet, herrscht augenblicklich 
begeisterte englisch französisch-tschechi- 
sche Verbriiderungsstimmung Also in 
zwei Worten ausgedrückt: »Nix 
deitsch!« 

Dkastischcr Vergleich. 
« 

Jst-»sic- 

Lebtmann fzum äußerst kotpulenten On-:kel) O, nur dies eine mal 
hilf mir noch Onkel, du bist doch der einzige Strohhalm, an den ich mich 

: anllammern kann.« 


